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06.11.20 Bekanntmachung der Sitzung des Verbandsgemeinderates 523
der Verbandsgemeinde Kirchheimbola 11.2020

l. Bekanntmachu der Verba emeinde Kirchheimbolanden

Datum lnhalt

02.11.20 Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft llbesheim über
die Verlegung der Jagdgenossenschaftssitzungen

09.1 1.20 Bekanntmachung der 1. Nachtragshaushaltssatzung der
Ortsgemeinde Bolanden für das Jahr 2020 vom 09' 11.2020

09.11.20 Bekanntmachung der Satzung über die Erhebung von
Friedhofsgebühren vom 09. 1 1.2020, Gemeinde obenruiesen

10.11.20 Bekanntmachung der Satzung zut Erhebung von wieder-
kehrenden Beiträgen für den Ausbau von Verkehrsanlagen
der Ortsgemeinde llbesheim

11.11.20 Bekanntmachung über einen Nachrücker im Stadtrat der
Stadt Kirchheimbolanden

12.11.20 Bekanntmachung der Sitzung des Stadtrates der Stadt
Kirchheimbolanden in Form einer Videokonferenz am
18.11.2020

13.11.20 Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2019 der
Ortsgemeinde Bischheim

Seite

522

525

527

541

542

544

c
6
€
6
6

ü
I
e
4
s
s
si

r3j

G

6

530

s

6

4
&

e
,}

t
F

4
€
6
6
@

e
e

4
ä
e
6
6
€
I
€
$
h
ä
ü)

ö
i9

6

I

q
€
e



ll. Bekanntmachu anderer Behörden

Datum lnhalt

21.09.20 Bekanntmachung des Amtsgerichts Rockenhausen über
eine Terminbestimmung im Weg der Zwangsvollstreckung,
Gemeinde Kriegsfeld

09.11.20 Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2019 der
Projekte & Service GmbH, Kirchheimbolanden

09.11.20 Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2019 der
Parken in Kirchheimbolanden GmbH, Kirchheimbolanden

.aaaaaaactoatalecaaaaaaaaacaaaaaaaaaaataaaa

Herausgeber und verantwortlich: Verbandsgemelndoveilaltung Klrchhelmbolandon

Das Amtsblatt erscheint nach Bedarf freitags und ist bei dor Verbandsgemoindev€rwaltung Kirchhoimbolanden,

Rathaus und in den Ortsgemeinden kostenlos erhältlich. Abonnemont ist gogen Erstattung der Portokostsn mÖglich.

Besuchzeiten det VerbandsoemeindeveMaltuno Kirchheimbolanden. Nöue Allea 2:
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ryMontag

Donnerstag

Oienstag
Mittwochs

Fr€itäg

bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
bis 12.00 uhr und 14.00 uhrbis 16.00 uhr
bis 12.00 Uhr und nachmittags geschlossen

bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
bis 12.00 Uhr

vg@kirchheimbolanden.de

8.00 Uhr
8.00 Uhr
8.00 uhr
8.00 Uhr
8.00 Uhr
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Bekanntmachunq

Die Jagdgenossenschaftssitzungen der Jagdgenossenschaften llbesheim am

12.11.2020 wurden bzw. werden aufgrund der aktuellen Situation, betreffend den
Regelungen zur Verhinderung der Ausbreitung der Corona Pandemie, kurzfristig
vertragt.

Ersatzierm i n ieru n gen werden zu r gegebenen Zeit veröffentl icht.

llbesheim ,02.11.2020
gez.

(Trautwein)
Jagdvorsteher
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BEKANNTMACHUNG

Die 6. Sitzung des Verbandsgemeinderates der Verbandsgemeinde Kirchheimbolanden in
der Wahlzeit201912024 findet am

Montag, 16. November 2020,19:00 Uhr

in der Stadthalle Kirchheimbolanden, Dr.-Edeltraud-Sießl-Allee 2a in Kirchheimbolanden
statt.

Ergänzung der Tagesordnung um TOP 14:

Nr. Taqesordnungspunkt

Öffentlicher Teil

Terminplanung 2021

Bü rgermeisterwah I 2021 ; Vorbereitu ng der Wah I der Bü rgermeisteri n/des
Bürgermeisters

Kreisvolkshochsch ule Außenstelle Kirchheimbolanden ;

Zuschuss 2020
Feststellung des Jahresabschlusses 2017

Entlastung gem. S 114 GemO tür 2017

Feststellung des Jahresabschlusses 2018

Entlastung gem. S 114 GemO für 2018

Beratung und Beschlussfassung über eingereichte Vorschläge nach S 97 Abs. 1

GemO zur Nachtragshaushaltssatzung mit -plan Nr. 1 für das Haushaltsjahr 2020

Beratung und Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung mit -plan Nr
1für 2020
Wirtschaftsplan 2021 - Kanalwerk -
- Beratung und Beschluss -

Festsetzung der ab 01 .01.2021geltenden Einmalbeiträge und der einmaligen
Entgelte von privaten Erschließungsträgern
- Beratung und Beschluss -

Festsetzung der Höhe der ab 01.01 .2O2l geltenden einmaligen und laufenden
Entgelte für die öffentliche Abwasserbeseitigung ("Preisblatt")
- Beratung und Beschluss -

Wirtschaftsplan 2021 - Schwimmbäder -
- Beratung und Beschluss -

Anderu ng der Allgemeinen Entwässeru n gssatzu ng
- Beratung und Beschluss -

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

L

10.

11.

12,.

13.

14.



524

15

16

-z-

Annahme und Vermittlung von'Sponsorenleistungen, Spenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen; S 94 Abs. 3 GemO; Lokale Agenda 21, Arbeitskreis
Jugend
Einwohnerfragestunde''

aas)
Bürgermeister

Aus Gründen des Gesundheitsschutzes stehen für die öffentlichkeit nur begrenzte
Kapazitäten zur Verfügung.



1. Nachtragshaushaltssatzung der Ortsgemeinde Bolanden für das Jahr 2020 vom 09.11.2020

Der Ortsgemeinderat hat aufgrund von $ 98 Gemeindeordnung fi.rr Rheinland-Pfalz in der derzeit gültigen
Fassung folgende Nachtragshaushaltssatzung beschlossen, die nach Genehmigung durch die Kreis-
verwaltung Donnersbergkreis als Aufsichtsbehörde vom 05.11.2020 - AZ.:2210291901-132 - hiermit
bekannt gemacht wird:

S 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:

gegenüber

bisher
verändert

um

-98.880 €
44.800 €

s25

nunmehr
festgesetzt auf

3.237.430€
3.495.370 €

95.420 €
842.420€

f . im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge auf
der Gesamtbetrag der Aufirendungen auf

Jah resübersch uss/Jahresfeh I betrag auf

2. im Finanzhaushalt

der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen auf

die Einzahlungen aus I nvestitionstätigkeit
die Auszahlungen aus lnvestitionstätigkeit

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus lnvestitionstätigkeit

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungs-
tätigkeit

-114.260 € -143.680 € -257.940 €

-20.290 € -143.680 € -163.970 €

3.336.310 €
3.450.570 €

95.420 €
842.420€

-747.000 €

767.290 €

0€ -747.000 €

0€
0€

143.680 € 910.970 €

$ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite

Die Höhe der bisher vorgesehenen Kredite zur Finanzierung von lnvestitionen und lnvestitionsföderungsmaß-
nahmen wird nicht geändert.

$ 3 Verpflichtu ngsermächtigungen

Verpflichtungsermächtig ungen werden n icht veranschlagt.

$ 4 Steuersätze

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden nicht geändert.

$ 5 Gebühren und Beiträge

Die Sätze der Gebühren für die Benutzung von Gemeindeeinrichtungen und der Beiträge für ständige
Gemeindeeinrichtungen werden nicht geändert.

-2-



-2-

S 6 Stellenplan

Der vom Ortsgemeinderat am 10.06.2020 beschlossene Stellenplan wird nicht geändert.

$ 7 Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018 beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2019 beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2020 beträgt
Der voraussichtliche Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2021 beträgt

Bolanden, 09.11.2020

gez. juchem

(Juchem)
Ortsbürgermeister

Hinweis:

a) Der Nachtragshaushaltsplan liegt vom 16.11.2020 bis 25.11.2020 bei der Verbandsgemeinde-
verwaltung Kirchheimbolanden (Neue Allee 2, Rathaus, Zimmer 116) während der Dienstzeiten
öffentlich aus. Aufgrund der aktuellen Situation ist das Rathaus bis auf weiteres geschlossen. Wir
bitten deshalb um vorherige telefonische Anmeldung.

b) Satzungen, die unter Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung
zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder
die Bekanntmachung der SaEung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder
jemand die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Gemeindeveruvaltung
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend ge-
macht hat.

Hat jemand die Verletzung nach Satz2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in
Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

526

7.830.224,14 €
7.935.162,22€
7.677.222,22€
7 .681.572,22 €
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Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren
der Ortsgemeinde Oberwiesen vom 09.1 1 .2020

Der Gemeinderat hat auf Grund des $ 24 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz
(GemO) und der $$ 2 Abs. 1, 7 und 8 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende
Satzung beschlossen, die hiermit bekannt gemacht wird:

s1
Allgemeines

Für die Benutzung der Einrichtung des Friedhofswesens und ihrer Anlagen werden
Benutzungsgebühren erhoben. Die Gebührensätze ergeben sich aus der Anlage zu
dieser Satzung.

s2
Gebührenschuldner

Gebührenschuldner sind :

1 Bei Erstbestattungen die Personen, die nach
verantwortlich sind, und der Antragsteller,

s I Bestattungsgesetz

2. bei Umbettungen und Wiederbestattungen der Antragsteller

s3
Entstehung der Ansprüche und Fälligkeit

(1) Die Gebührenschuld entsteht mit der lnanspruchnahme der Leistungen nach der
Friedhofssatzung, bei antragsabhängigen Leistungen mit derAntragstellung.

(2) Die Gebühren werden innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des
Gebührenbescheids fällig.

s4
lnkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach lhrer Bekanntmachung in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Friedhofsgebühren vom
24.05.2018 außer Kraft.

"'ro'"ff
n, den 09.11.

a""L
(Renz)
Ortsbürgermeisterin

6'
.9

rDo
tl.

*

x

a
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Anlaqe zu r Friedhofsgebührensatzunq

l. Reihengrabstätten

1. Überlassung einer Reihengrabstätte an Berechtigte nach $ 2 Abs. 2 der
Friedhofssatzung für Verstorbene

ll. Verleihung von Nutzungsrechten an Wahlgrabstätten

1. a) Verleihung des Nutzungsrechts an Berechtigte nach S 2 Abs. 2 der
Friedhofssatzung für

a) Bis zum vollendeten 5. Lebensjahr
b) Vom vollendeten 5. Lebensjahr ab

aa) eine Einzelgrabstätte
bb) eine Doppelgrabstätte
cc) je weitere Grabstätte
dd) eine U rneng rabstätte
ee) E i nzelwieseng rabstätte
ff) U rnenwiesengrabstätte

ba) eine Einzelgrabstätte
bb) eine Doppelgrabstätte
bc) je weitere Grabstätte
bd) eine Urnengrabstätte
ee) Einzelwieseng rabstätte
ff) U rnenwiesengrabstätte

90,00 €
210,00 €

270,00 €
600,00 €
270,00 €
270,00 €
750,00 €
600,00 €

9,00 €
20,00 €

9,00 €
9,00 €

25,00 €
20,00 €

b) Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Buchstabe a) bei späteren
Bestattungen für jedes volle Jahr für

Soweit volle Jahre nicht erreicht werden, bemisst sich die Gebühr nach
dem abgelaufenen Teil des Jahres.

c) Für die Wiederverleihung des Nutzungsrechts nach Ablauf der ersten
Nutzungszeit wird die gleiche Gebühr wie nach a) erhoben.

lll. Ausheben und Schließen der Gräber

a) Die Gebühr für das Ausheben und Schließen der Gräber bemisst sich nach
dem tatsächlichen Aufwand (d.h. laut bestehendem Grabherstellungs-
vertrag).

b) Bei einer Beisetzung an einem Samstag wird ein Zuschlag zu den
Gesamtgebühren nach Punkt lll a) von 50 olo berechnet. Dies gilt nicht, wenn
der dem Sonntag folgende Werktag ein gesetzlicher Feiertag ist.

c) Für alle sonstigen Leistungen werden die Selbstkosten berechnet.
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lV. Ausgraben und Umbetten von Leichen und Urnen

Das Ausgraben und Umbetten von Leichen und Aschen wird durch ein
gewerbliches Unternehmen vorgenommen. Die hierbei entstehenden
Kosten sind von den Gebührenschuldnern als Auslagen zu ersetzen.

V. Benutzung der Leichenhalle

a) Für die Aufbewahrung einer Leiche

b) Für die Aufbewahrung einer Urne

140,00 €

40,00 €

24 der GemaindenrdnrrnnH inweis aufE Abs 6
,,Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die
Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss
beanstandet oder jemand die Verletzung der Verfahrens- oder
Formvorschriften gegenüber der Gemeindeveruvaltung unter Bezeichnung des
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht
hat."

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr.2 geltend gemacht, so kann auch nach
Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann auf diese Verletzung geltend machen.
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Satzung
zur Erhebung von wiederkehrenden Beiträgen für den

Ausbau von Verkehrsanlagen
der Ortsgemeinde llbesheim

vom 10.11.2020

Der Gemeinderat hat aufgrund des $ 24 der Gemeindeordnung (GemO) und der $$ 2 Abs. 1,

7, 10 und 10 a des Kommunalabgabengesetzes (KAG) folgende Satzung beschlossen, die
hiermit bekannt gemacht wird:

s1
Erhebung von Ausbaubeiträgen

(1) Die Gemeinde erhebt wiederkehrende Beiträge für die Herstellung und den Ausbau von
Verkehrsanlagen nach den Bestimmungen des KAG und dieser Satzung.

(2) Ausbaubeiträge werden für alle Maßnahmen an Verkehrsanlagen, die der Erneuerung,
der Eruveiterung, dem Umbau oder der Verbesserung dienen, erhoben.

1. ,,Erneuerung" ist die Wiederherstellung einer vorhandenen, ganz oder teilweise
unbrauchbaren, abgenutzten oder schadhaften Anlage in einen dem regelmäßigen
Verkehrsbedürfnis genügenden Zustand,

2. ,,Erweiterung" ist jede flächenmäßige Vergrößerung einer fertiggestellten Anlage oder
deren Ergänzung durch weitere Teile,

3. ,,Umbau" ist jede nachhaltige technische Veränderung an der Verkehrsanlage,

4. ,,Verbesserung" sind alle Maßnahmen zur Hebung der Funktion, der Anderung der
Verkehrsbedeutung i. S. der Hervorhebung des Anliegervorteils sowie der
Beschaffenheit und Leistungsfähigkeit einer Anlage.

(3) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten auch für die Herstellung von Verkehrsanlagen,
die nicht nach dem Baugesetzbuch (BauGB) beitragsfähig ist.

(4) Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht, soweit Kostenerstattungs- beiträge nach
SS 135 a - c BaUGB zu erheben sind.

(5) Ausbaubeiträge nach dieser Satzung werden nicht erhoben, wenn die Kosten der
Beitragserhebung außer Verhältnis zu dem zu enryartenden Beitragsaufkommen stehen

s2
Beitragsfäh ige Verkeh rsa nlagen

(1) Beitragsfähig ist der Aufiryand für die öffentlichen Straßen, Wege und Plätze sowie
selbstständige Parkflächen und Grünanlagen sowie für selbstständige Fuß- und Radwege

(2) Nicht beitragsfähig ist der Aufwand für Brückenbauwerke, Tunnels und Unterführungen
mit den dazugehörigen Rampen, mit Ausnahme des Aufwands für Fahrbandecke und
Fußwegbelags.
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s3
Ermittlungsgebiete

(1) Sämtliche zum Anbau bestimmte Verkehrsanlagen folgender Gebiete bilden jeweils
einheitliche öffentliche Einrichtungen (Abrechnungseinheiten), wie sie sich aus dem als
Anlage 1 a) und b) beigefügten Plan ergeben.

1. Die Abrechnungseinheit 1 wird gebildet aus dem Ortsteil llbesheim,
2. Die Abrechnungseinheit 2 wird gebildet aus dem Ortsteil Bahnhof Morschheim

Die Begründung für die Ausgestaltung der einheitlichen öffentlichen Einrichtungen ist
dieser Satzung als Anlage 2 beigefügt.

(2) Der beitragsfähige Aufwand wird für die eine Abrechnungseinheit bildenden
Verkehrsanlagen nach den jährlichen lnvestitionsaufwendungen in den
Abrechnungseinheiten nach Abs. 1 ermittelt.

s4
Gegenstand der Beitragspflicht

Der Beitragspflicht unterliegen alle baulich, gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise
nutzbaren Grundstücke, die die rechtliche und tatsächliche Möglichkeit einer Zufahrt oder
eines Zugangs zu einer in der Abrechnungseinheit gelegenen Verkehrsanlage haben.

s5
Gemeindeanteil

Der Gemeindeanteil beträgt für beide Abrechnungseinheiten jeweils 30 %

s6
Beitragsmaßstab

(1) Maßstab ist die Grundstücksfläche mit Zuschlägen für Vollgeschosse. Der Zuschlag je
Vollgeschoss beträgt 10 v. H. Vollgeschosse im Sinne dieser Regelung sind
Vollgeschosse im Sinne der Landesbauordnung.

(2) Als Grundstücksfläche nach Abs. 1 gilt:

1. ln beplanten Gebieten die überplante Grundstücksfläche. lst das Grundstück nur
teilweise überplant und ist der unbeplante Grundstücksteil dem lnnenbereich nach $
34 BaUGB zuzuordnen, gilt als Grundstücksfläche die Fläche des Buchgrundstücks;
Nr. 2 ist ggf. entsprechend anzuwenden.

2. Liegen Grundstücke innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils ($ 34
BauGB), sind zu berücksichtigen:

a) Bei Grundstücken, die an eine Verkehrsanlage angrenzen, die Fläche von dieser
bis zu einer Tiefe von 40 m.

b) Bei Grundstücken, die nicht an eine Verkehrsanlage angrenzen, mit dieser aber
durch einen Weg oder durch einen Zugang verbunden sind
(Hinterliegergrundstücke), die Fläche von der zu der Verkehrsanlage hin liegenden
Grundstücksseite bis zu einer Tiefe von 40 m.
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c) Grundstücksteile, die ausschließlich eine wegemäßige Verbindung darstellen,
bleiben bei der Bestimmung der Grundstückstiefe nach a) und b) unberücksichtigt.

d) Sind die jenseits der nach a) und b) angeordneten Tiefenbegrenzungslinie
liegenden Grundstücksteile aufgrund der Umgebungsbebauung baulich oder in
ähnlicher Weise selbstständig nutzbar (Hinterbebauung in zweiter Baureihe), wird
die Fläche bis zu einer Tiefe von 80 m zugrunde gelegt.

Sind die hinteren Grundstücksteile nicht in diesem Sinne selbstständig nutzbar und
geht die tatsächliche bauliche, gewerbliche, industrielle oder ähnliche Nutzung der
innerhalb der Tiefenbegrenzung liegenden Grundstücksteile über die tiefenmäßige
Begrenzung nach a) und b) hinaus, so verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie
zur hinteren Grenze der tatsächlichen Nutzung.

Wird ein Grundstück jenseits der in Satz 1 angeordneten erhöhten Tiefenbe-
grenzungslinie tatsächlich baulich, gewerblich, industriell oder ähnlich genutzt, so
verschiebt sich die Tiefenbegrenzungslinie zur hinteren Grenze der tatsächlichen
Nutzung.

3. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan die Nutzung als Sportplatz, Freibad,
Festplatz, Campingplatz, Dauerkleingärten oder Friedhof festgesetzt ist, die Fläche
des im Geltungsbereichs des Bebauungsplanes liegenden Grundstückes oder
Grundstücksteiles vervielfacht mit 0,5. Bei Grundstücken, die innerhalb eines im
Zusammenhang bebauten Ortsteiles (S 34 BauGB) tatsächlich so genutzt werden, die
Fläche des Grundstückes - gegebenenfalls unter Berücksichtigung der nach Nr. 2
angeordneten Tiefenbegrenzung - vervielfacht mit 0,5.

(3) Für die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 1 gilt

1. Für beplante Grundstücke wird die im Bebauungsplan festgesetzte zulässige Zahl der
Vollgeschosse zugrunde gelegt.

2. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan nicht die Zahl der Vollgeschosse,
sondern eine Baumassenzahl festgesetzt ist, gilt die durch 3,5 geteilte höchstzulässige
Baumassenzahl. lst auch eine Baumassenzahl nicht festgesetzt, dafür aber die Höhe
der baulichen Anlagen in Form der Trauf- oder Firsthöhe, so gilt die durch 2,8 geteilte
höchstzulässige Trauf- oder Firsthöhe. Sind beide Höhen festgesetzt, so gilt die
höchstzulässige Traufhöhe. Soweit der Bebauungsplan keine Festsetzungen trifft, gilt
als Traufhöhe der Schnittpunkt der Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen
Außenwand. Die Höhe ist in der Gebäudemitte zu messen. Bruchzahlen werden auf
volle Zahlen auf- oder abgerundet.

3. Soweit kein Bebauungsplan besteht, gilt

a) die Zahl der auf den Grundstücken der näheren Umgebung übenruiegend
vorhandenen Vollgeschosse; ist ein Grundstück bereits bebaut und ist die dabei
tatsächlich venryirklichte Vollgeschosszahl höher als die in der näheren Umgebung,
so ist die tatsächlich venruirklichte Vollgeschosszahl zugrunde zu legen.

b) bei Grundstücken, die mit einer Kirche bebaut sind, die Zahl von zwei
Vollgeschossen. Dies gilt für Türme, die nicht Wohnzwecken, gewerblichen oder
industriellen Zwecken oder einer freiberuflichen Nutzung dienen, entsprechend.

4. lst nach den Nummern 1 - 4 eine Vollgeschosszahl nicht feststellbar, so ist die
tatsächlich vorhandene Traufhöhe geteilt durch 2,8 anzusetzen, wobei Bruchzahlen
auf ganze Zahlen auf- und abzurunden sind. Als Traufhöhe gilt der Schnittpunkt der
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Außenseite der Dachhaut mit der seitlichen Außenwand. Die Höhe ist in der
Gebäudemitte zu messen.

5. Bei Grundstücken, für die im Bebauungsplan eine sonstige Nutzung festgesetzt ist
oder die außerhalb von Bebauungsplangebieten tatsächlich so genutzt werden (2.

Bsp. Sport-, Fest- und Campingplätze, Freibäder, Friedhöfe), wird bei vorhandener
Bebauung die tatsächliche Zahl der Vollgeschosse angesetzt, in jedem Fall
mindestens jedoch ein Vollgeschoss.

6. Bei Grundstücken, auf denen nur Garagen oder Stellplätze errichtet werden dürfen, gilt
die festgesetzte Zahl der Vollgeschosse oder, soweit keine Festsetzung erfolgt ist, die
tatsächliche Zahl der Garagen- oder Stellplatzgeschosse, mindestens jedoch ein
Vollgeschoss.

7. Bei Grundstücken, die im Geltungsbereich von Satzungen nach $ 34 Abs. 4 BauGB
liegen, werden zur Ermittlung der Beitragsflächen die Vorschriften entsprechend
angewandt, wie sie bestehen für

a) Grundstücke in Bebauungsplangebieten, wenn in der Satzung Bestimmungen über
das zulässige Nutzungsmaß getroffen sind,

b) unbeplanten Grundstücken, wenn die Satzung keine Bestimmungen über das
zulässige Nutzungsmaß enthält.

8. Die Zahl der tatsächlich vorhandenen oder sich durch Umrechnung ergebenden
Vollgeschosse gilt, wenn sie höher ist als die Zahl der Vollgeschosse nach den
vorstehenden Regelungen.

9. Sind auf einem Grundstück mehrere Gebäude mit unterschiedlicher Zahl von
Vollgeschossen zulässig oder vorhanden, gilt die bei der übenruiegenden Baumasse
vorhandenen Zahl.

(4) Für Grundstücke in Kern-, Gewerbe und lndustriegebieten wird die nach den
vorstehenden Regelungen ermittelte und gewichtete Grundstücksfläche um 20 v. H.

erhöht. Dies gilt entsprechend für ausschließlich gewerblich, industriell oder in ähnlicher
Weise genutzte Grundstücke in sonstigen Baugebieten.

Bei teilweise gewerblich, industriell oder in ähnlicher Weise genutzten Grundstücken
(gemischt genutzte Grundstücke) in sonstigen Baugebieten erhöhen sich die
Maßstabsdaten um 10 v. H.

s7
Eckgrundstücke und durchlaufende Grundstücke

(1) Grundstücke, die sowohl von einer nach $ 13 dieser Satzung verschonten Verkehrsanlage
erschlossen sind als auch von einer oder mehreren weiteren Verkehrsanlage(n) der
Abrechnungseinheit erschlossen sind, werden nur mit 50 % ihrer gewichteten
Gru ndstücksfläche angesetzt.

(2) Kommt für eine oder mehrere der Verkehrsanlagen nach Abs. 1 die Tiefenbegrenzung
nach $ 6 Abs. 2 dieser Satzung zur Anwendung, gilt die Regelung des Abs. 1 nur für die
sich überschneidenden Grundstücksteile.
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s8
Entstehung des Beitragsanspruches

Der Beitragsanspruch entsteht mit Ablauf des 31. Dezember für das abgelaufene Jahr

se
Vorausleistungen

(1) Ab Beginn des Erhebungszeitraumes können von der Gemeinde Vorausleistungen auf
wiederkehrende Beiträge erhoben werden.

(2) Die Vorausleistungen werden nach der voraussichtlichen Beitragshöhe für das laufende
Jahr bemessen.

s10
Ablösung des Ausbaubeitrages

Die Ablösung wiederkehrender Beiträge kann jedezeit für einen Zeitraum von bis zu 10

Jahren vereinbart werden. Der Ablösung wird unter Berücksichtigung der zu erwartenden
Kostenentwicklung die abgezinste voraussichtliche Beitragsschuld zugrunde gelegt.

$11
Beitragsschuldner

(1) Beitragsschuldner ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Beitragsbescheides
Eigentümer oder dinglich Nutzungsberechtigter des Grundstückes ist.

(2) Mehrere Beitragsschuldner sind Gesamtschuldner.

s12
Veranlagung und Fälligkeit

(1) Die wiederkehrenden Beiträge und die Vorausleistungen darauf werden durch schriftlichen
Bescheid festgesetzt und einen Monat nach Bekanntgabe des Beitragsbescheides fällig.

(2) Der Beitragsbescheid enthält:

1. Die Bezeichnung des Beitrages,
2. Den Namen des Beitragsschuldners,
3. Die Bezeichnung des Grundstückes,
4. Den zu zahlenden Betrag,
5. Die Berechnung des zu zahlenden Betrages unter Mitteilung der beitragsfähigen

Kosten, des Gemeindeanteils und der Berechnungsgrund- lagen nach dieser Satzung,
6. Die Festsetzung des Fälligkeitsterrnins,
7. Die Eröffnung, dass der Beitrag als öffentliche Last auf dem Grundstück ruht, und
8. Eine Rechtsbehelfsbelehrung.

(3) Die Grundlagen für die Festsetzung wiederkehrender Beiträge können durch besonderen
Bescheid (Feststellungsbescheid) festgestellt werden.
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s13
Ü bergangs- bzw. Verschonungsregelung

Gemäß $ 10 a Abs. 6 KAG wird festgelegt, dass Grundstücke, vorbehaltlich $ 7 Absätze 1 und
2 dieser Satzung, erstmals bei der Ermittlung des wiederkehrenden Beitrags berücksichtigt
und beitragspflichtig werden :

a) nach 15 Jahren bei kompletter Herstellung derVerkehrsanlage,
b) nach 10 Jahren bei Herstellung der Fahrbahn,
c) nach 7 Jahren bei Herstellung des Gehweges und
d) nach 5 Jahren bei Herstellung der Beleuchtung bzw. durchgeführten

Veranlag ungen für Gru nderuverb, Straßenoberflächenentwässerungskosten
oder anderer Teilanlagen.

Erfassen eine oder mehrere Maßnahmen mehrere Teileinrichtungen, so findet eine Addition
der unter den Buchstaben b) bis d) aufgeführten Verschonungsfristen nicht statt.
Die Übergangsregelung bei Maßnahmen nach den Buchstaben a) bis d) gilt auch bei der
Erneuerung, der Enrueiterung, dem Umbau und der Verbesserung von Verkehrsanlagen. Die
Übergangsregelung beginnt zu dem Zeitpunkt, in dem Erschließungsbeiträge nach dem
BaUGB bzw. Ausbaubeiträge nach dem KAG entstanden sind. Selbiges gilt auch für
Grundstücke, welche Kosten für die erstmalige Herstellung aufgrund von Verträgen geleistet
bzw. über Kaufverträge abgelöst haben. Bei Erschließungsverträgen beginnt die Verschonung
mit der erfolgten Prüfung der Abrechnung der vertraglichen Leistungen, beiAblösungen und
ähnlichen Regelungen der Beiträge in privatrechtlichen Kaufverträgen mit der Entstehung der.
allgemeinen sachlichen Beitragspflicht für die Verkehrsanlage.

.. s14
Offentliche Last

Der wiederkehrende Beitrag liegt als ötfentliche Last auf dem Grundstück.

s15
ln-Kraft-Treten

(1) Diese Satzung tritt zum 01.01 .2021 in Kraft.

(2) Gleichzeitig tritt außer Kraft:
Satzung über die Erhebung von wiederkehrenden Ausbaubeiträgen der Gemeinde
llbesheim vom 13.09.2018 (Ausbaubeitragssatzung wiederkehrende Beiträge) sowie die
Satzung zur Erhebung von Einmalbeiträgen nach tatsächlichen lnvestitionsaufwendungen
für den Ausbau von Verkehrsanlagen vom 13.09.2018.

Die Satzung wird hiermit ausgefertigt.

llbesheim, den 1 0.11 .2020

Ortsb

/s
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Es wird auf $ 24 Abs. 6 der Gemeindeordnung hingewiesen:

Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses
Gesetzes zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande
gekommen. Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung, die Ausfertigung oder die
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind, oder

2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet oder jemand die
Verletzung der Verfahrens- und Formvorschriften gegenüber der Gemeindeverwaltung unter Bezeichnung
des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten
Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
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Anlage 2

Das Gebiet der Gemeinde llbesheim wird in 2 Abrechnungseinheiten aufgeteilt.

Begründung nach $ 3 Abs. 1 der Satzung i. V. m. $ 10 a Abs. 1 KAG

1 ) Beschluss des Bundesverfassungsgerichtes vom 25.06.2014

2) Der Bahnhof Morschheim ist ein ca. 2,3 km abgelegener Ortsteil der
Gemeinde llbesheim. Hier liegt kein räumlicher Zusammenhang vor. Die
beiden Abrechnungseinheiten sind von nicht unbedeutender
Außenbereichsflächen voneinander getrennt. Es handelt sich um zwei
voneinander klar abgrenzbaren Gebietsteilen.

3) Die Verkehrsbedeutung der 2 Abrechnungseinheiten zueinander und die
Nutzung durch Bewohner der jeweils anderen Einheit ist derart
unterschiedlich, dass die Bildung der 2 Abrechnungseinheiten angebracht ist
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lnformation bezgl. verschonter Straßen ab 0,l .01.2021

Diese werden erstmalig gem. S 13 der Ausbaubeitragssatzung ab folgendem Jahr zu
wiederkehrenden Ausbaubeiträgen herangezogen.

1

2

Bischheimer Weg (Verlängerung)

Neubaugebiet ,,Hinter den Hecken ll"

Donnersbergstraße

ab 2023,

ab2023.
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Der Wahlleiter
der Stadt Kirchheimbolanden

11.11.2020

BEKANNTMACHUNG

Das seitherige Mitglied des Stadtrates Kirchheimbolanden, Herr Matthias Malinowski, hat
sein Mandat aus privaten Gründen zum 13.10.2020 niedergelegt. Auf der Grundlage des
Ergebnisses der Wahl zum Stadtrat Kirchheimbolanden vom 26.05.2019 wurde Frau
Katharina Willig-Rohrbacher, Wingertstraße 1 1, 67292 Kirchheimbolanden, als Nachrücker
festgestellt.

Frau Willig-Rohrbacher wurde hiervon unterrichtet, hat das Mandat angenommen und wurde
in der Sitzung des Haupt-, Finanz- und Personalausschusses des Stadtrates
Kirchheimbolanden am 1 0.1 1.2020 verpflichtet.

Kirchheimbolanden, 1 1.1 1 .2020
Der Wahlleiter

-gez. Dr. Muchow-

(Dr. Muchow)

Für die Richtigkeit
Ve rba nd s ge me i ndeve nrua ltu n g

rchheimbolanden

(Groben)
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Kirchheimbolanden
&, la"'-,(e*o/u.7

12.11.2020 BiUAh

BEKANNTMACHUNG

Die 11. Sitzung des Stadtrates der Stadt Kirchheimbolanden in der Wahlzeit 201912A24 findet
am

Mittwoch, 18. November 2020, 19:00 Uhr, in Form einer Videokonferenz statt.

Tagesordnung:

Nr. Tagesordnungspunkt

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

o

10.

11.

12.

13.

14.

15.

öffentlicher Teil
Feststellung des Jahresabschlusses 2017

Entlastung gem. S 114 GemO für 2017

Feststellung des Jahresabschlusses 2018

Entlastung gem. S 114 GemO für 2018

Beratung und Beschlussfassung über eingereichte Vorschläge nach $ 97 Abs. 1

GemO zur Nachtragshaushaltssatzung mit -plan Nr. 1 für das Jahr 2020
Beratung und Beschlussfassung über die Nachtragshaushaltssatzung mit -plan Nr.
1 fürdas Jahr2020
Wirtschaftsplan 2021 der Projekte und Service GmbH Kirchheimbolanden;
Bdratung und Beschlussfassung

Wirtschaftsplan 2021 der Parken in Kirchheimbolanden GmbH; Beratung und
Beschlussfassung

Stadtwald Kirchheimbolanden, Erörterung und Beschlussfassung über den
Forstwi rtschaftsplan fü r d as Forstwirtschaftsjah r 202 1

Umgestaltung des Spielplatzes'Zur Güldengewann';
hier: Vergabe der Arbeiten
Beratung und Beschlussfassung über die Erhöhung der Friedhofsgebühren und
der Neufassung der Friedhofsgebührensatzung

Friedhof Kirchheimbolanden - Umgestaltung Grab Giuliani in Einzel- und
Paarbestattu n gsu rneng räber;
hier: Beschluss zur Gestaltung der Grabstätte und Entscheidung über die Wahl der
Grababdeckplatten
Aufstellung eines Bebauungsplans "Am Arbeitsamt" für ein Bauvorhaben in der
Marnheimer Straße; Aufstellungsbesch luss

Ausbau der Leibnizstraße;
Beauftragung der EWR zur Erneuerung des Straßenbeleuchtungskabels

Reaktivieru ng des Terrassengartens h ier: Vergabe der a rchäolog ischen
Grabungsarbeiten
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16.

17.

18.

19

20

21

-2-

Sanierung der Nordmauer Schlossgarten, hier: Vergabe der Tragwerksplanung

Annahme und Vermittlung von Sponsorenleistungen, Spenden, Schenkungen und
ähnlichen Zuwendungen; S 94 Abs. 3 GemO; Sponsoring für Dienstfahrzeug
Bauhof
Antrag der SPD-Fraktion;
Wald-Kindergarteng ruppe

N icht öffentlicher Teil
Gru ndstücksangelegenheit
Personalangelegen heit

Antrag/Anfrage der FWG-Fraktion ;

Personalan gelegen heit

UililA-
(Dr. Muchow)
Stadtbürgermeister

Aus Gründen des Gesundheitsschutzes stehen für die öffentlichkeit nur begrenzte
Kapazitäten zur Verfügung.

Hinweis:
Die Sitzung wird in Form einer Videokonferenz durchgeführt. Die öffentlichkeit kann
an der Sitzung ab 19.00 Uhr (öffentlicher Teil) in der Stadthalle Kirchheimbolanden,
Dr. -Edeltraud -S ießl -Al lee 2a ln Ki rch hei m bolande n, tei lneh men.
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Jahresabschluss 2019 der Ortsgemeinde Bischheim

Der Ortsgemeinderat Bischheim hat in seiner Sitzung am 10.11.2020 folgenden Beschluss
gefasst, der hiermit gem. S 114 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Rheinland-Pfalz vom
31 .01 .1994 (GVBI. S. 153) in der derzeit gelten Fassung bekannt gemacht wird:

Der Jahresabschluss für das Jahr 2019 wird wie folgt festgestellt und genehmigt

Erträge
Aufwendungen

1.514.M2,42 €
1.557.661 ,71 €

Jahresergebnis (MJahresfeh lbetrag) -43.219,29 €,

Bilanzsumme Aktiva / Passiva 4.312.182,99 €

Dem Ortsbürgermeister und Bürgermeister der Verbandsgemeinde sowie den Beige-
ordneten, soweit diese einen Geschäftsbereich leiten oder den Bürgermeister (Orts-
bürgermeister) vertreten haben, wird Entlastung erteilt.

Der Jahresabschluss 2019 mit Rechenschaftsbericht liegt in der Zeit von 16.11.2020 bis
25.11 .2020 wäh rend der Dienstzeiten bei der Verbandsgemei ndeverwa ltu ng
Kirchheimbolanden (Rathaus, Zimmer 116) öffentlich aus.

Aufgrund der aktuellen Situation ist das Rathaus bis auf Weiteres geschlossen. Wir
bitten deshalb um vorherige telefonische Anmeldung.

Kirchheimbolanden, 13.1 1 .2020
Verbandsgemei ndevenrua ltu n g

gez. Haas

(Haas)
Bürgermeister
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Amtsgericht Rockenhausen
Abschrift

Terminsbestimmung
lrn Wege der Zwangsvollstreckung soll der im Grundbuch von Kriegsfeld Blatt 1554

eingetragene, nachstehend bezeichnete Grundbesitz

am Mittwoch. den 16. 2.2020 u 10.00 [Jhrm
im Amtssericht Rockenhau sen

Kreuznacher Str. 37, 67806 Rockenhausen
Erdseschoß. S itzunsssaal 1

versteigert werden:

I Kriegsfeld Fl.St. I 85912 Landwirtschaflsfläche
Viermorgen 24 460 nr2

Verkehrswert gemä13 $ 74a ZYG:

Grundstück 110.000,00 EUR

Gemäß Gutachten handelt es sich um ein mit einem eingeschossigen nicht unterkellerten Einfanrilienhaus in Fer-

tigbauweise vom Fertighaushersteller massa-Fertighaus Typ,,Living Plus 125 V l" - nicht l'ertig gestelltes Aus-

baulraus (veredelter Rohbau) - bebautes Grundstück. Der Bautenstand beträgt laut Ciutachten ca. 50 o'i,.

Besch lagnah rne 20.03.2020.

Nähere lnfbrrnationen unter )vUlW.!!el$qgel-!lnj!!p*q,el.-d_e ca. 4 Wochen vor detn Versteigerungsterrnin.

Rechte, die zur Zeitder Eintragungdes Versteigerungsven'nerks aus dem Grundbuch nicht ersichtliclt rvarcn. sitrcl

spätestens inr Versteigerungstermin vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzurrrelden ttnd uegebeltett-

fälls glaubhaft zu rnachen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücl<sichtigt uncl

bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Anspruch des Gläubigers und den übrigen Rechten nac:hgesetzt

w erden.

Es ist zwecknräßig schon zwei Wochen vor dem Termin eine genaue Berechnung cler Ansprüche arr l(apital. Zirr-

sen und Kosten rnit Angabe des beanspruchten Ranges schriftlich einzureichen oder zu Plotokoll der (leschälls-

stelle zu erklären.

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstückes oder des nach $ 55 ZVG rnithaltenden Zubehörs ent-

gegensteht. wird aufgefordert, vor der Erteilung des Zuschlags die Auflrebung oder einstweilige Einstellung clcs

Verfahrens herbeizullihren, widrigenfalls fiir das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des versteigc"rl'en (le-

genstandes tritt.

gez . Vetter
I{echtspllegerin

4a
rFj

*F

:K l,l-10-il] l('. 12.2020.doc\
o

e tt kz s. Sr
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Projekte & Service GmbH
Kirchheimbolanden

Projekte & Service GmbH Gasstr.4, 67292 Kirchheimbolanden

Ansprechpartner

Telefonnummer

Faxnummer

E-Mail

llatum

Martin Eisen

+49 (6352) 7L8OL9-2

+49 (63s2) 718019-9

ma rti n.eisen@vgwerke-ki bo.de

09.tt.2020

BEKANNTMACHUNG

gem. den $$ 325 ff . HGB haben wir unter Zuhilfenahme der Erleichterungsregelung
für kleine Kapitalgesellschaften die offen zu legenden Unterlagen für das Geschäfts-
jahr 2019 dem ,,elektronischen Bundesanzeiger" zur Veröffentlichung eingereicht.

Eingereicht wurde der Jahresabschluss 2019, der folgende Unterlagen enthält:

Bilanz zum 3L.L2.2OL9
Anhang 20L9 einschl. Angaben zu den Beteiligungsverhältnissen

Kirchheimbolanden, 09. 1 1 .2020

P ce GmbH Kirchheimbolanden

d
Gesch rer

Pruiekte & Seruire 0mbll

ßasslrallc 4

67292 l(it chheimbnlandcn

rnfo(rtrus-kiho de

ttwrv.pus-kibo de

Sparkasse Ionnersberg

|BAN [[97 5405 r9g0 0120 0410 09

BIC |lIAUIII51ROl(

St-Nr: 44/678i0502/4

Kaiserslaulern }lRB l2l 38

Vors der 0esellschaftuers.:

l/l: : l!:-:::!l::

Iescnäftslunrer

Slelan Lederle
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Parken xp"* .,$
ä{. B r * $'r 6x er s s r* F:'s {i $ ;* * r s-i .{-,ij 6r s:.ii;

PIK GmbH Parken in Kirchheimbolanden GmbH

Gasstraße 4
67 292 Kirchhei m bola nden

parken in Kirchheimbolanden GmbH 67286 Kirchheimbolanden

Ansprechpartner Silke Grimm

Telefonnummer +49 (6352) 7180196

Faxnummer +49 (6352) 7180199

E-Mail silke. grimm@vgwerke-kibo.de

Datum 09. 11.2020

BEKANNTMACHUNG

gem. den SS 325 ff. HGB haben wir unter Zuhilfenahme der Erleichterungsregelung für kleine
Kapitalgesellschaften die offen zu legenden Unterlagen für das Geschäftsjahr 2019 dem
,,elektronischen Bundesanzeiger" zur Veröffentlichung eingereicht.

Eingereicht wurde der Jahresabschluss 2019, derfolgende Unterlagen enthält:

Bilanz zum 31 .12.2019
Anhang 2019 einschl. Angaben zu den Beteiligungsverhältnissen

Kirchheimbolanden, 09.1 1 .2020

P rchheimbolanden GmbH

Geschäftsführer

Vertretungsberechtigter Geschäftsführer: Stefan Lederle
Vorsitzender der Gesellschafterversammlung: Bürgermeister Dr. Marc Muchow
Steuer-Nr. 441676105051 Registergericht: AG Kaiserslautern; HR B 31215

Volksbank Alzey-Worms
IBAN: DE 80 5509 12000021 6458 00
BIC: GENO DE61 AZY


